
Nr. 5 / 2000       15. Juni 2000 

Ordnung zur Feststellung der besonderen 
studiengangbezogenen Eignung

für die internationalen Studiengänge
- Deutsch-Britischer Studiengang Wirtschaft (DBS)

- Europäischer Studiengang Wirtschaft (ESW)
- Integrierter Deutsch-Französischer

Studiengang Wirtschaft (IDFW)
am Fachbereich Wirtschaft

der Fachhochschule Aachen

Vom 10. Mai 2000

Fachhochschule 
Aachen

52066 Aachen
Kalverbenden 6
Telefon 0241 / 6009 - 0

Redaktion:
H. Köhler

FH-MITTEILUNGEN



Herausgeber:

Druck:

Der Rektor der Fachhochschule Aachen
Alle Rechte vorbehalten. Wiedergabe oder Nachdruck nur mit Angabe von Quelle und
Verfasser. Wiedergabe von Auszügen nur mit Genehmigung der Fachhochschule Aachen.

Fachhochschule Aachen



Ord nung zur Fest stel lung der be son de ren 
stu dien gang be zo ge nen Eig nung 

für die internationalen Studiengänge 
- Deutsch-Britischer Studiengang Wirtschaft (DBS) 

- Europäischer Studiengang Wirtschaft (ESW) 
- Integrierter Deutsch-Französischer Studiengang Wirtschaft (IDFW) 

am Fachbereich Wirtschaft der Fachhochschule Aachen
Vom 10. Mai 2000

Auf grund des § 2 Abs. 4 des Ge set zes über die Hoch -
schu len des Lan des Nord rhein-Westfalen (Hoch -
schul ge setz - HG) in der Fas sung vom 14.03.2000
(GV. NRW. S. 190) in Ver bin dung mit § 3 Abs. 1 der
je weils gül ti gen Di plom prü fungs ord nun gen für die
in ter na tio na len Stu dien gän ge am Fach be reich Wirt -
schaft der Fach hoch schu le Aa chen hat der Fach be -
reichs rat des Fach be reichs Wirt schaft fol gen de
Ord nung er las sen.

§  1

An wen dungs be reich

(1) Die Ein schrei bung für ei nen der am Fach be reich
Wirt schaft der Fach hoch schu le Aa chen an ge bo te nen
in ter na tio na len Stu dien gän ge setzt ne ben der Qua li -
fi ka ti on und den wei te ren Ein schrei be vor aus set zun -
gen den Nach weis ei ner be son de ren
stu dien gang be zo ge nen Eig nung nach Maß ga be die -
ser Ord nung vor aus.

(2) Die se Ord nung gilt für die in ter na tio na len Stu -
dien gän ge am Fach be reich Wirt schaft der Fach hoch -
schu le Aa chen, de ren Di plom prü fungs ord nung den
Nach weis der be son de ren stu dien gang be zo ge nen
Eig nung vor sieht.

§  2

Ver fah ren zur Fest stel lung der
be son de ren stu dien gang be zo ge nen

Eig nung 

(1) Die be son de re stu dien gang be zo ge ne Eig nung
wird in ei nem Ver fah ren ge mäß die ser Ord nung fest -
ge stellt. Der Fach be reich Wirt schaft führt das Ver -
fah ren ein mal jähr lich durch. Der Ter min für die
Ab ga be des An trags auf Zu las sung zur Fest stel lung
der be son de ren stu dien gang be zo ge nen Eig nung
wird vom Fach be reich Wirt schaft der Fach hoch schu -
le Aa chen fest ge legt und ver öf fent licht. Die Ter mi ne
für die Durch füh rung des Ver fah rens wer den vom
Fach be reich Wirt schaft fest ge legt und spä tes tens
zwei Wo chen nach Ende der Be wer bungs frist be -
kannt ge ge ben.

(2) Der An trag auf Zu las sung zu dem Ver fah ren
muss mit den er for der li chen Un ter la gen ge mäß Ab -
satz 3 bis zum fest ge leg ten Ter min der Fach hoch -
schu le Aa chen vor lie gen.

(3) Dem An trag sind bei zu fü gen:
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1. eine ta bel la ri sche Dar stel lung des schu li schen
und be ruf li chen Wer de gan ges, ins be son de re der
bis her er wor be nen Sprach kennt nis se,

2. ein Licht bild,

3. das Schul ab schluss zeug nis, ggf. Zwi schen zeug -
nis in amt lich be glau big ter Ko pie,

4. eine Er klä rung, für wel chen der am Fach be reich
Wirt schaft an ge bo te nen in ter na tio na len Stu dien -
gän ge die be son de re stu dien gang be zo ge ne Eig -
nung fest ge stellt wer den soll,

5. bei ei ner Be wer bung zum ESW eine Er klä rung,
für wel che Fremd spra chen die be son de re stu -
dien gang be zo ge ne Eig nung fest ge stellt wer den
soll.

§  3

Aus schüs se und Prü fer

(1) Für die Durch füh rung des Ver fah rens ist der ge -
mäß der je wei li gen Di plom prü fungs ord nung des in -
ter na tio na len Stu dien gangs be stimm te Aus schuss
zu stän dig. 

(2) Dem Aus schuss ge hö ren drei Pro fes so ren, aus de -
ren Mit te ein Vor sit zen der ge wählt wird, ein Mit ar -
bei ter in For schung und Leh re und ein Stu die ren der
an, die vom Fach be reichs rat ge wählt wer den. Ent -
spre chend wer den für die Mit glie der des Aus schus -
ses Stell ver tre ter ge wählt.

Der Aus schuss be rät und be schließt in nicht öf fent li -
cher Sit zung. Er gän zend fin den die Be stim mun gen
der je wei li gen Di plom prü fungs ord nung An wen -
dung.

(3) Der Aus schuss be stellt für die Durch füh rung der
schrift li chen Tests und des Prü fungs ge sprächs aus
dem Kreis der Pro fes so ren schaft, der Lehr kräf te für
be son de re Auf ga ben und der Mit ar bei ter in For -
schung und Leh re die Prü fer. 
Für das Prü fungs ge spräch wer den min de stens zwei
Prü fer be stellt, wo von min de stens ein Prü fer der
Pro fes so ren schaft an ge hört. 

§  4

Zu las sung zum
Fest stel lungs ver fah ren

(1) Über die Zu las sung zum Fest stel lungs ver fah ren
ent schei det der je wei li ge Aus schuss vor sit zen de. 

(2) Die Zu las sung zum Fest stel lungs ver fah ren setzt
vor aus, dass die in § 2 Abs. 3 auf ge führ ten Un ter la -
gen frist ge recht vor lie gen. Das Zeug nis der Hoch -
schul zu gangs be rech ti gung oder ei ner als
gleich wer tig aner kann ten Vor bil dung in be glau big -
ter Ko pie kann bis zur Ein schrei bung nach ge reicht
wer den.

§  5

Um fang und In halt des
Fest stel lungs ver fah rens

(1) Das Ver fah ren zur Fest stel lung der be son de ren
stu dien gang be zo ge nen Eig nung wird in zwei Stu fen
durch ge führt:

1. • Ein schrift li cher Test in der bzw. den Fremd -
spra che(n). Ins be son de re über prüft wer den
die gram ma ti ka li schen Kennt nis se des Be wer -
bers, sein Wort schatz so wie sei ne Fä hig keit,
fremd sprach li che Tex te zu ver ste hen und text -
be zo ge ne Fra gen in halts- und sprach for man -
ge mes sen zu be ant wor ten, so weit sie für die
Durch füh rung des Stu di ums er for der lich
sind.

Stu dien be wer ber, die nach wei sen kön nen,
dass sie ihr Ab itur ge mäß den Er las sen für bi -
lingua le Zwei ge in der Ober stu fe ab ge legt ha -
ben und ein be frie di gen des Er geb nis in der
Spra che des bi lingua len Zweigs nach wei sen
kön nen, brau chen die Sprach prü fung in der
bi lingua len Part ner spra che nicht ab zu le gen.

Der Aus schuss kann den Stu dien be wer ber in
be grün de ten Fäl len so wohl von ei ner als auch
von zwei Sprach prü fun gen be frei en. Dies gilt
für Be wer ber die z. B. den APIEL-Test, den
Pro fi cien cy-Test oder die IHK-Prüfung für
Fremd spra chen kor re spon den ten mit be frie di -
gen dem Er geb nis nach wei sen kön nen.

• Ein lo gisch-analytischer Test, durch den ins be -
son de re über prüft wer den soll, ob  ein Kan di -
dat
– mit Zah len und Grö ßen ge wandt um ge hen 

kann,
– ein fa che Text pro ble me auf die we sent li -

chen Aus sa gen re du zie ren kann,
–  lo gi sche Zu sam men hän ge er ken nen kann,
– Kern aus sa gen aus mehr oder we ni ger re -

dun dant for mu lier ten Text pas sa gen fil tern
kann,

– aus vor ge ge be nen Text prä mis sen die rich -
ti gen Schluss fol ge run gen zie hen kann,

– quan ti ta ti ve Zu sam men hän ge (wie Ta bel -
len und Dia gram me) zu tref fend in ter pre -
tie ren kann.

2. – Ein Prü fungs ge spräch. In dem Prü fungs ge -
spräch soll der Be wer ber nach wei sen, dass er
in der Lage ist dif fe ren zier te Ur tei le zu bil den
und Vor stel lun gen im Hin blick auf das an ge -
streb te Stu di um auch in der  Fremd spra che
bzw. in den Fremd spra chen aus zu drü cken.
Grup pen prü fun gen sind mög lich.

(2) Die im Fest stel lungs ver fah ren er brach ten Lei -
stun gen wer den nach Punk ten be wer tet. Die Höchst -
punkt zah len für die ein zel nen Lei stun gen sind:

1. für den/die schrift li chen 
Spra chen test(s)  je 15 Punkte

2. für den lo gisch-analytischen Test 15 Punkte

3. für das Prü fungs ge spräch 15 Punkte.
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Zum Prü fungs ge spräch wird zu ge las sen, wer in je -
dem schrift li chen Be reich min de stens die Hälf te der
ma xi mal zu er rei chen den Punkte er zielt hat.
Das Prü fungs ge spräch ist be stan den, wenn min de -
stens 50% der mög li chen Punkte er reicht wur den.

(3) Ver sucht ein Be wer ber das Er geb nis ei nes schrift -
li chen Tests durch Täu schung oder Be nut zung nicht
zu ge las se ner Hilfs mit tel zu be ein flus sen, wird die
be tref fen de Test lei stung mit 0 Punk ten be wer tet. Bei
Fest stel lung durch ei nen Auf sichts füh ren den ge mäß
Satz 1 kann der Be wer ber ver lan gen, dass die Ent -
schei dung von  der Kom mis si on ge prüft wird.

§  6

Be kannt ga be des Er geb nis ses

Das Er geb nis des Fest stel lungs ver fah rens wird dem
Stu dien be wer ber vom Fach be reich Wirt schaft der
Fach hoch schu le Aa chen in ner halb von vier Wo chen
nach Durch füh rung der Prü fung schrift lich mit ge -
teilt. 

§  7

Nie der schrift

(1) Über den Ab lauf des Fest stel lungs ver fah rens ist
eine Nie der schrift an zu fer ti gen, aus der Tag und Ort
der Fest stel lung,  die Na men der Prü fer, der Name
des Stu dien be wer bers so wie die Ent schei dun gen
und die Grün de für die Ent schei dun gen nach § 5 er -
sicht lich sein müs sen.

(2) Auf An trag wird dem Stu dien be wer ber Ein sicht
in die Nie der schrift ge währt. Der An trag ist in ner -
halb ei nes Mo nats nach Be kannt ga be des Er geb nis ses 
des Fest stel lungs ver fah rens beim De kan des Fach be -
reichs Wirt schaft schrift lich zu stel len. Der De kan be -
stimmt Ort und Zeit der Ein sicht nah me.

§  8

Wie der ho lung

Be wer ber, die den Nach weis der be son de ren stu -
dien gang be zo ge nen Eig nung nicht er bracht ha ben,
kön nen sich frü hes tens zum Ter min des fol gen den
Jah res er neut dem Fest stel lungs ver fah ren un ter zie -
hen.

§  9

Gel tungs dau er des Nach wei ses der
be son de ren stu dien gang be zo ge nen

Eig nung

Der Nach weis der be son de ren stu dien gang be zo ge -
nen Eig nung er streckt sich auf den ge wähl ten in ter -
na tio na len Stu dien gang. Sie gilt nur für die bei den
auf die Fest stel lung fol gen den Ein schrei bungs ter mi -
ne. In be grün de ten Fäl len, ins be son de re für Be wer -
ber, die eine Dienst pflicht nach Ar ti kel 12 a Abs. 1
und 2 des Grund ge set zes er fül len bzw. eine sol che
Dienst pflicht oder ent spre chen de Dienst lei stung auf
Zeit bis zur Dau er von zwei Jah ren über nom men ha -
ben, muss die Fach hoch schu le Aa chen die Gel tungs -
dau er ver län gern. Der Nach weis der be son de ren
stu dien gang be zo ge nen Eig nung be in hal tet kei nen
Rechts an spruch auf ei nen Stu dien platz an der Fach -
hoch schu le Aa chen.

§  10

In-Kraft-Treten und
Ver öf fent li chung

Die se Ord nung tritt mit Wir kung vom 01.05.2000 in
Kraft. Sie wird im Ver kün dungs blatt der Fach hoch -
schu le Aa chen (FH-Mitteilungen) ver öf fent licht.
Gleich zei tig tre ten die bis he ri gen Ord nun gen zur
Fest stel lung der be son de ren stu dien gang be zo ge nen
Eig nung für die in ter na tio na len Stu dien gän ge au ßer
Kraft.

Aus ge fer tigt auf grund des Be schlus ses des Fach be -
reichs ra tes des Fach be reichs Wirt schaft vom
17.03.2000 und der recht li chen Prü fung durch das
Rek to rat ge mäß Be schluss vom 10. Mai 2000.

Aa chen, den 10. Mai 2000

Die De ka nin
des Fach be reichs Wirt schaft

gez. Zimmermann

Prof. Dr. rer. pol. Do ris Zim mer mann
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